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Wie bleibe ich bei Stimme?
Übungen, Tipps und Tricks für 
die klare und deutliche Stimme. 
Besonderer Wert wird auf die 
praktische Umsetzung der 
Stimmübungen im Alltag gelegt. 
Um den verschiedenen Voraus-
setzungen gerecht zu werden, 
arbeiten wir teilweise in kleinen 
Gruppen. Vorhandene Erfahrun-
gen werden dabei ergänzt und 
erweitert.
Fr. 06.11.2015, 15 Uhr
Sa. 07.11.2015, 15 Uhr
Dersau, Leibers Galerie-Hotel 
www.leibers.de
Leitung: Frohmut Knie
Kostenanteil: 40 € incl. Unter-
kunft / Verpleg. (ermäßigt 20 €)

Gewerkschaftsarbeit in der 
Schule – Seminar für 
Vertrauensleute
In diesem Seminar beschäf-
tigen wir uns mit Aufgaben 
und Handlungsfeldern, aber 
auch aktuellen Problemen der 
Ver trauensleutearbeit. Dazu 
erörtern wir in entspannter 
Atmo sphäre folgende Fra-
gen: Welche Handlungs- und 
Aktionsmöglichkeiten gibt es 
für die Arbeit an meiner Schule? 
Wie kann mich die GEW besser 
unterstützen? Wie können wir 
uns besser vernetzen?
Wir starten mit einem Einstieg 
in der GEW-Geschäftsstelle, 
anschließend gehen wir gemein-
sam lecker essen.
Freitag 13.11.2015, 16-20 Uhr
Hamburg, GEW-Geschäftsstelle, 
Rothenbaumchaussee 15
Leitung: Dirk Mescher
Kostenlos für GEW-Mitglieder 
incl. Verplegung

Jungs sind zickig und 
Mädchen laut?!
Nach wie vor beeinlussen 
Stereotype die Entwicklung von 
Schüler_innen. Eine geschlech-
tersensible Praxis greift bewusst 
diese Situationen auf und 
arbeitet mit den Jugendlichen 
gezielt an ihren Mädchen- und 
Jungenbildern. In diesem 
Seminar lernen wir Methoden 
und Ansätze einer geschlechter-
relektierenden Pädagogik 
kennen. Durch Diskussion und 
praktische Übungen gewinnen 
wir mehr Sicherheit und Experi-
mentierfreude für den pädagogi-
schen Alltag.
Fr. 13.11.2015, 15 Uhr
Sa. 14.11.2015, 15 Uhr
Sunderhof, Seevetal
www.sunderhof.de
Leitung: Arvina Caspary,
Micha Schmidt
Kostenanteil: 40 € incl. Unter-
kunft / Verpleg. (ermäßigt 20 €)

Geschichte der 
GEW Hamburg
Die GEW Hamburg hat bereits 
2005 ihren 200. Geburtstag 
gefeiert und blickt auf eine 
bewegte Geschichte zurück. In 
diesem Seminar sollen ausge-
wählte Stationen der GEW-
Geschichte besprochen werden. 
Dabei wechseln sich Abschnitte 
der Information ab mit Diskus-
sionen zu folgenden Fragen: 
Was hat die Geschichte mit der 
aktuellen Situation zu tun? Gibt 
es eine Tradition und Brüche? 
Beziehen wir uns auf bestimmte 
Werte? Wie können Erkennt-
nisse der Vergangenheit bewahrt 
werden und eine Erinnerungs-
kultur geschaffen werden?

Samstag 14.11.2015, 10-17 Uhr
Hamburg, GEW-Geschäftsstelle, 
Rothenbaumchaussee 15
Leitung: Dr. Hans-Peter de 
Lorent, kostenlos für GEW-
Mitglieder incl. Verpl. (Nicht-
Mitglieder 20 €)

50 Plus – Schaffe ich die 
Arbeit oder schafft sie mich?
Schulentwicklung, Arbeits-
zeitverlängerung und Arbeits-
verdichtungen sind einige der 
Probleme, die insbesondere äl-
teren Kolleg_innen in Schulen 
und Kitas zu schaffen machen. 
In diesem Seminar besteht die 
Möglichkeit, über diese Ent-
wicklungen zu sprechen und 
kollektive Gestaltungsmöglich-
keiten zu entwickeln. Dieses Se-
minar bietet so konkrete Hilfen, 
die Belastungen des Arbeitsall-
tags abzubauen und Kraft zu tan-
ken für den weiteren Berufsweg.
Mi. 25.11.2015, 11 Uhr
Fr. 27.11.2015, 14 Uhr
Rendsburg, Martinshaus
www.tagungszentrum-martins-
haus.de
Leitung: Simone Friedrich
Kostenanteil: 60 € incl. Unter-
kunft / Verpleg. (ermäßigt 30 €)

Verhandlungsführung
In diesem Seminar werden die 
Grundlagen vermittelt, konstruk-
tiv und sachorientiert Gespräche 
und Verhandlungen zu führen. 
Die Teilnehmenden erhalten ei-
nen Überblick über Grundlagen 
einer wirksamen Kommunikati-
on für einen erfolgreichen Ver-
handlungsausgang und Tipps; 
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Action gegen das Grau
Weitere Infos und Seminarangebote unter 
gew-hamburg.de/seminare/gewerkschaftliche-bildung
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Anmeldung 
bei Annette Meents (unter Angabe von Name, Adresse, Email) 
per Mail (meents@gew-hamburg.de),
telef. (040-41 46 33 22), online (gew-hamburg.de/seminare), per 
Post (GEW Landesverband Hamburg, Rothenbaumchaussee 15, 
20148 Hamburg) oder Fax (040 – 44 08 77). Ermäßigung gibt es 
für Erzieher_innen, Referendar_innen, Studis, Erwerbslose,...
Nichtmitglieder zahlen mehr (auf Anfrage). Seminare mit 
Übernachtung beinhalten Vollverplegung und Unterbringung 
im Einzelzimmer.

sie erlernen Techniken einer 
erfolgreichen Verhandlungsfüh-
rung. Mit praktischen Diskussi-
ons- und Verhandlungsübungen.
Samstag 28.11.2015, 10-17 Uhr
Hamburg, GEW-Geschäftsstelle, 
Rothenbaumchaussee 15
Leitung: Silke Huneke
Kostenanteil: 10 € incl. Verple-
gung (Nicht-Mitglieder 40 €)

 

 

 

 

Veranstaltung am 15.10.15, 16 – 19 Uhr, GEW Landesverband Hamburg, Räume ABC 

Welche Relevanz hat das Urteil des Oberverwaltungsgericht 
Lüneburg zur Erhöhung der Pflichtstunden für 
niedersächsische Gymnasiallehrer*innen für die anderen 
GEW‐Landesverbände im Norden? 

 

1. Einstiegsvortrag durch Heidi Schuldt, Rechtsanwältin und 
Gewerkschaftssekretärin im Rechtschutz der GEW Niedersachsen 
 
Das Oberverwaltungsgericht hat festgestellt, dass die Rechtsnorm 
„Arbeitszeitverordnung Lehrkräfte“ verfassungswidrig ist. Dabei hat das Gericht die 
Bahnen der seit Jahrzehnten geltenden Rechtsprechung, die bisher von den 
Bundesgerichten gestützt wurde, verlassen und sich auf die neuere Rechtsprechung 
des Bundesverfassungsgerichts bezogen, die die Fürsorgepflicht neu interpretiert und 
die die Willkür des Öffentlichen Dienstherrn bei der Verfassung von Verordnungen 
einschränkt. 
                                                                                                   

2. Kurzberichte aus den Bundesländern HB, HH, MV, Nds, SH durch die 
Vorsitzenden über die jeweilige Arbeitszeitverordnung 
 
Wann wurde die jeweilige Arbeitszeitverordnung festgelegt? Was wurde davor 
untersucht? Von wem? Wie wurde mit den Ergebnissen verfahren? Gibt es eine 
Erfassung von seit dem zusätzlichen Aufgaben? Welche Auswirkungen hat es dadurch 
auf die Arbeitszeitverordnung gegeben? 
 
Kommentierung durch die Juristin 
 

3. Diskussion ‐ Welche Auswirkungen bieten sich für die gewerkschaftliche 
Strategie? 

Wir bitten um formlose Anmeldung unter info@gew-hamburg.de


